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Der Zauberkünstler am Zoll...

Die neue Zeit

Ein junger europäischer Dirigent, der
das Studentenorchester einer grofjen
amerikanischen Universität leitet, hat
noch nicht gemerkt, dafj man in Amerika
die Leute nicht gleich anschimpft; so
läfjt er sein Temperament an einer jun-

foaucfit

NACH DEM RASIEREN
Pflegt, desinfiziert und schützt Ihre Haut

gen «Freshman» aus, die zu spät zu
einer Probe erscheint. «Als ich so alt
war wie Sie», fährt er sie an, «wäre ich
nicht zu spät gekommen.»

«Als Sie so alt waren wie ich»,
entgegnet sie ruhig, «müfjfen Sie nicht
zwei kleine Kinder zu Bett bringen, bevor

Sie zur Probe gingen.» O. M.
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